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Apothekendienst
außerhalb der Geschäftszeiten für die Apotheken in Burbach, Neunkirchen und
Wilnsdorf bis Samstag, 15. August, 8.30 Uhr: Neue Apotheke, Neunkirchen,
Tel. (0 27 35) 32 22. Von Samstag, 15. August, 8.30 Uhr, bis Samstag, 22.
August, 8.30 Uhr: Wieland-Apotheke, Wilnsdorf, Tel. (0 27 39) 89 11 19. Mitt-
wochsnachmittagsdienst für Neunkirchen am 12. August: Neue Apotheke,
Neunkirchen, Tel. (0 27 35) 32 22, am 19. August: Hellerthaler Hirsch-Apothe-
ke, Neunkirchen, Tel. (0 27 35) 78 59 59.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden von Samstag, 8.00 Uhr, bis Montag, 7.00 Uhr
an Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum Folgetag, 7.00 Uhr
Ärztlicher Notfalldienst Tel. 1 92 92

Zahnärzte-Notfalldienst
Notfall-Bereitschaftsdienst für das südliche Siegerland:
• Mi., 12. August | Jürgen Baldus, In der Wehbach 7, Siegen,

Tel. 02 71 / 31 77 98 35
• Do., 13. August | Dr. H. Voina, Weisgerberstraße 2, Siegen,

Tel. 02 71 / 39 94 20
• Fr., 14. August | Claudia Duda, Hauptmarkt 18, Siegen,

Tel. 02 71 / 4 88 94 00
• Sa./So., 15. / 16. August | Dr. I. Oprea, Zum Großen Stein 37, Burbach,

Tel. 0 27 36 / 34 70
• Mo., 17. August| Dr. Gerburg Tonak, Berliner Hof 6, Netphen,

Tel. 0 27 37 / 98 10 83
• Di., 18. August| Dr. Uta Schaub, Siegener Str. 189, Kreuztal,

Tel. 0 27 32 / 79 16 99
• Mi., 19. August| Adrian von Daacke, In der Winchenbach 4, Siegen,

Tel. 02 71 / 33 24 52

Feuer ................................................................................................................................................112

Freiwillige Feuerwehr
Jung, Alexander, Leiter der Feuerwehr.....................................(01 60) 90 74 11 44
Schneider, Thorsten, Stellvertreter..............................................(01 71) 6 43 33 53
Löschzug Altenseelbach
Reinschmidt, Stefan, Löschzugführer ........................................(01 60) 5 50 15 36
Löschzug Neunkirchen
Hirz, Michael, Löschzugführer .................................................(01 51) 12 45 68 90
Löschzug Salchendorf
Paul, Thorsten, Löschzugführer ..................................................(01 71) 3 68 16 93

Löschzug Struthütten
Lindlein, Ulrich, Löschzugführer .............................................(01 51) 12 31 57 20
Löschzug Wiederstein
Eibach, Markus, Löschzugführer ................................................(0 27 35) 65 96 90
Löschzug Zeppenfeld
Dax, Rugard, Löschzugführer.....................................................(01 71) 2 03 36 45

Frauenhaus Siegen .....................................................................(02 71) 2 04 63

Frauenberatungsstelle Siegen – Frauen helfen Frauen e.V.
Freudenberger Straße 28, 57072 Siegen ..............................................(02 71) 2 18 87
Notruf ...................................................................................................(02 71) 2 52 93

Krankenhäuser
Elisabeth-Krankenhaus, 57548 Kirchen ........................................(0 27 41) 6 82-0
Jung-Stilling-Krankenhaus, 57072 Siegen........................................(02 71) 3 33-3
St.-Marien-Krankenhaus, 57072 Siegen ...........................................(02 71) 2 31-0
Kreiskrankenhaus Siegen, 57072 Siegen........................................(02 71) 23 40-0
DRK-Kinderklinik Siegen ..............................................................(02 71) 23 45-0

Polizei ..............................................................................................................................................110
Polizeiinspektion Wilnsdorf...............................................(0 27 39) 4 79 09-55 21

Rettungsdienst
Notarzt, Rettungswagen, Rettungshubschrauber über Notruf ............................112
DRK-Rettungsdienst/Krankentransport (aus allen Ortsnetzen)..........................112
(Eine Vorwahl ist nicht erforderlich!)

Kinderärztliche Notdienste
DRK-Kinderklinik Siegen ..........................................................(02 71) 2 34 56 78
DRK-Klinikum Westerwald, Kirchen.........................................(0 18 05) 11 20 57

Abwasserverband Hellertal
während der normalen Dienstzeiten..........................................(0 27 44) 9 31 76-0
außerhalb der Dienstzeiten..........................................................(02 71) 2 32 42 42

Gemeindewerke Neunkirchen – Wasserversorgung –
Bereitschaftsdienst in dringenden Fällen nach Dienstschluss (01 71) 5 24 17 19

PflegedienstePflegedienste

Diakoniestation/DRK-Sozialstation
Hochstraße 54, 57290 Neunkirchen.................................................(0 27 35) 31 11
Fax...............................................................................................(0 27 35) 78 11 26

Achtung, Vereine!
Werben Sie für Ihre

Veranstaltung kostenlos 
im Internet bei

www.neunkirchen-siegerland.de

Sturzprophylaxe nach
dem „Ulmer Modell”

Die Senioren-Service-Stelle der
Gemeinde Neunkirchen bietet in Zu-
sammenarbeit mit Praxis für Physio-
therapie, Frankfurter Str. 86a, 57290
Neunkirchen folgenden Präventions-
kurs an: Sturzprophylaxe nach dem
„Ulmer Modell”. Stürze kündigen
sich häufig dadurch an, dass die kör-
perlichen Kräfte und die Reaktionsfä-
higkeit allmählich nachlassen. Diesen
Prozessen möchten wir im Kurs entge-
genwirken. Wir werden gemeinsam
Übungen zur Kraft-, Mobilitäts- und
Gleichgewichtsverbesserung durchfüh-
ren und ein an die persönlichen Be-
dürfnisse angepasstes Haustrainings-
programm erarbeiten. Sie werden über
sturzgefährdendes Verhalten im Alltag
aufgeklärt und erfahren, welche Strate-
gien zur Sturzvermeidung möglich
sind. Der Kurs richtet sich an Senioren,
die noch selbständig gehen können
(mit oder ohne Hilfsmittel).

Beginn: 1. Sept. 2009 bis 20. Okt.
2009 (1 x pro Woche immer dienstags)
jeweils 8 x 60 Minuten. Kurszeit: 15.00
bis 16.00 Uhr – Die Kurszeiten richten
sich nach den Fahrzeiten des Bürger-
busses. Kursort: Rathaus, Raum 103
(kleines Sitzungszimmer). Kursleitung:
Rainer Grehl, Physiotherapeut und
Sturzprophylaxe-Trainer. Kursgebühr:
80,00 e. Die Gebühr ist am 1. Kurstag
bei der Kursleitung zu entrichten. Nach
Abschluss des Kurses kann die Gebühr
zu mind. 80 % von den gesetzlichen
Krankenkassen übernommen werden
(sprechen Sie mit Ihrer Krankenkasse).
Anmeldung: Gemeinde Neunkirchen,
Senioren-Service-Stelle, Frau Groß-
haus-Lutz, Tel. (02735) 767-207.

Ferienzeit ist auch Renovierungszeit
Die Sommer-

ferien werden von
den Schulträgern
landauf landab
dazu genutzt, Re-
novierungsarbei-
ten an den Schu-
len durchzufüh-
ren. Nicht anders
ist es auch bei der
Gemeinde Neun-
kirchen. Die
schulfreien Wochen sollen auch hier
genutzt werden, um Renovierungsar-
beiten durchzuführen, die während des
Schulbetriebes zu nicht vertretbaren
Belästigungen und Beeinträchtigungen

führen würden. Als größter Posten im
Sanierungspaket für die Sommerferien
steht dabei die Sanierung des Daches
der Realschule auf dem Programm.
Hier gilt es Undichtigkeiten zu beseiti-

gen, die sich im Laufe der Jahre einge-
stellt haben. Für diese Sanierungsarbeit
sind Kosten in Höhe von 40 000 e
veranschlagt. An der Kopernikusschule
soll in den Sommerferien ein Ausgang
durch eine neue Vergitterung gesichert
werden. An der Grundschule Salchen-
dorf stehen Pflasterarbeiten auf dem
Schulhof an und an der Grundschule
Neunkirchen soll im Bereich des Groß-
spielgerätes eine zusätzliche Pflaste-
rung verhindern, dass lose Steine auf
die vorhandenen Fallschutzmatten ge-
langen und die Kinder gefährden kön-
nen. Insgesamt umfassen diese Reno-
vierungsarbeiten ein Volumen von ca.
20 000 e.

Wiesengrabstätten stehen jetzt
auch in Zeppenfeld zur Verfügung

Bürgermeister Manfred Gillé ist
froh, dass die Wiesengräberfelder auf
dem Friedhof in Zeppenfeld nun herge-
richtet sind und nunmehr auf allen
Neunkirchener Friedhöfen Wiesengrä-
ber für Erd- und für Aschebestattungen
zur Verfügung stehen. 

Zusammen mit der Leiterin des
Bürgerzentrums Silke Strunk und der
für die Friedhöfe zuständigen Daniela
Kreutz sah er sich die vorbereiteten
Flächen an, auf denen Platz für unge-
fähr 35 Erd- und etwa 50 Urnenbestat-
tungen geschaffen wurde.

In Zeppenfeld mussten zunächst
einmal die Voraussetzungen für Wie-
sengräberfelder gegeben sein. Es dau-
erte seine Zeit, bis durch Einebnungen
ein der Größe und Lage nach geeigne-
tes Areal frei war. Anschließend muss-
te der Bereich erst einmal begradigt
werden. Dazu war es erforderlich, eine
sehr lange, mit der Zeit unansehnlich
gewordene Hecke vom gemeindlichen
Bauhof entfernen zu lassen. Danach
musste zur Angleichung des Feldes

viel Erde bewegt werden. Im Zuge die-
ser Arbeiten wurden zusätzlich Wege
in die Fläche gelegt. Die entstandene
Böschung musste mit hohen Randstei-
nen befestigt werden. In der letzten
Woche erhielten die Randsteine an der
Böschung zur Sicherheit noch ein Ge-
länder.

Sowohl die Erd- und Böschungsar-
beiten als auch die Geländerkonstrukti-
on wurde von ortsansässigen Fachfir-
men ausgeführt. Die Kosten für das
Bereiten des Gräberfeldes lagen bei
7200,00 e, das Geländer kostete
2000,00 e.

Die Wiesenfläche oberhalb der Bö-
schung sind für die Erdbestattungen
vorgesehen. Die Wiesengrabstätten für
Urnenbeisetzungen werden unterhalb
der Böschung angelegt.

Für weitere Informationen zu den
Wiesengrabstätten und natürlich auch
zu den Friedhöfen allgemein steht die
Friedhofsverwaltung im Bürgerzen-
trum (Tel. 0 27 35 / 7 67 - 7 06) gerne
zur Verfügung.

Ich/wir nehme/n an der „kick-off“-Informationsveranstaltung am Freitag,
4. September 2009, in Siegen teil.
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